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2. Bundesliga Damen

TSV Dachau 65 II : DJK Offenburg 
Samstag, 23.09.2023, 14:00 Uhr

Faltermaier fixiert zwei Punkte für den TSV Dachau 65 II

Mit langem Atem behielten die Gastgeberinnen des TSV Dachau 65 II am vergangenen Samstag in
der 2. Bundesliga Damen beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt
unter das 1. Saisonspiel des Heimteams setzte vor 38 Zuschauern Theresa Faltermaier. Nach
diesem Erfolg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Alina Nikitchanka nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Merk / Faltermaier beim 3:0
mit Stortz / Kirner. Anlaufschwierigkeiten mussten Nikitchanka / Feher zunächst überwinden, bevor
ihr 3:1-Erfolg feststand. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten endete
und mit 19:17 an Nikitchanka / Feher ging. Nach den ersten Partien gingen nun die Topspielerin des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Ohne
Satzgewinn für Alina Nikitchanka verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jele Stortz. Eher
wenig Gegenwehr bekam Orsolya Feher danach beim 3:0 von Nathalie Marchetti. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Melanie Merk die Begegnung gegen Jana Kirner, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
überraschend mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Den Sieg von Theresa Lehmann konnte Theresa Faltermaier im nachfolgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alina
Nikitchanka, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nathalie Marchetti verlor. Da war
final wirklich nichts zu holen. Mit nur einem Satzverlust ging danach Orsolya Feher gegen Jele Stortz
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Einzel zwischen Melanie Merk und
Theresa Lehmann endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeberin und entsprach
damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen
Match ausgehen musste. Theresa Faltermaier und Jana Kirner holten am Ende eines langen
Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4
Punkte. Theresa Faltermaier bezwang anschließend Jana Kirner in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Damit war der 6. Punkt für den TSV
Dachau 65 II im Kasten.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2023 gegen den
TTK Anröchte, während die DJK Offenburg am 07.10.2023 gegen den MTV Tostedt antritt.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 II

Doppel: Merk / Faltermaier 1:0, Nikitchanka / Feher 1:0 
Einzel: A. Nikitchanka 0:2, O. Feher 2:0, M. Merk 1:1, T. Faltermaier 1:1 

 DJK Offenburg
Doppel: Stortz / Kirner 0:1, Marchetti / Lehmann 0:1 
Einzel: N. Marchetti 1:1, J. Stortz 1:1, T. Lehmann 1:1, J. Kirner 1:1


